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Vermerk 

Betr. : Geschäftsbericht 1955/56 

Es wird hinsichtlich der vorliegenden Rechnung vom 14. Juli 1961 auf die 
im Aktenstück vorliegende Notiz vom 15 . Juli 1960 verwiesen, so daß ich 
mir hinsichtlich der Veränderung gegenüber dem ursprünglichen Angebot 
insoweit weitere Ausführungen ersparen kann, da die gleichen Voraus­
setzungen auch für die D rucklegung des Geschäftsberichtes 1955/56 vorlie­
gen. 

Wenn der Preis für den Geschäftsbericht 1953/54 pro Stück DM 1. 8162 betrug 
und nunmehr für den Geschäftsbericht 1955/56 DM 2. 118 pro Stück, so ist 
hierbei zu berücksichtigen, daß auf Wunsch unserer Sparkasse ein wesent­
lich stärkeres Kunstdruckpapier für die Drucklegung zu Grunde gelegt wor­
den ist, welches eine Preiserhöhung von rund DM - . 30 pro Stück auf Grund 
meines Erfahrungssatzes rechtfertigt. Hinzu kommt, daß im Gegensatz zu 
der früheren Drucklegung mehrfach Korrekturabzüge von uns gefordert wor­
den sind, so daß gegen die Anweisung des Rechnungsbetrages von 
DM 2. 118. - - keine Bedenken bestehen. 

Das damalige Kostenangebot bezog sich auch lediglich auf die Geschäftsbe­
richte 1953/54 bzw. 1955/56. 

Für die Drucklegung der weiteren Geschäftsberichte künftig wäre, um Klar­
heit zu haben, in Zukunft ein neues Kostenangebot einzuholen, wobei von un­
serer Seite darauf hinzuweisen wäre, daß die Firma Kind t ja gewisse 
Vorteile hätte, da der Drucksatz zu einem erheblichen Teil ja besteht. Die­
ses Bestehen des Drucksatzes ist bei der Kalkulation für die o.a. Geschäfts­
berichte, die nunmehr fertiggestellt sind, allerdings bei Angebotsabgabe 
auch berücksichtigt worden. 
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GRAPHISCHE WERKSTÄTTEN 1 DAMASCHKE & CO HAMBURG 
HAMBURG 1 • ERNST-MERCK-STRASSE 12-14 SAMMELRUF 242858 

Kreissparkasse Stormarn 

Bad Oldesloe 
Markt 3/3 a 

.J 

Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom, Unser Zeichen , Datum, 

k/h/du 9. August 1960 

Für Ihre Anfrage danken wir Ihnen und erlauben uns, Ihnen hiermit freibleibend anzubieten: 

500 bis 1.ooo Stck. Mappen 

zum Preise von 

Format 21 , 6/21 , 6/6 , 8 x 3o , 4 cm, außen 2- farbig grau/ 
schwarz bedruckt , beidseitig glanzfolienkaschiert , 2 x 
genutet und gefalzt, auf 300 g m' fein weiß Kunstdruck , 

DM 110 2 20 per 100 Stck. , bei Auflage von 500 Stck. 
m,r 83175 per 100 Stck., bei Auflage von 1 . 000 Stck. 

Mehrpreis für 1- farbig schwarzen TextP-indruck auf den 
Innenseiten , 

zum Preise von DM 2o,25 per 100 Stck., bei Auflage von 500 Stck. 

Klischees, 

Lieferzeit, 

Zahlungsbedingungen, 

DM 10,80 per 100 Stck., bei Auflage von 1.ooo Stck. 

werden von Ihnen zur Verfügung _gestellt • 

Nach Vereinbarung 

Innerhalb 1o Tagen mit 2 % Skonto. 

Der Preis ist nach den heute gültigen Material- und Lohnkosten errechnet. Sollten sid1 diese Kosten verändern, so müßte 

der Preis neu kalkuliert werden. 

Wir versichern Ihnen, daß wir Ihren Auftrag zu Ihrer Zufriedenheit ausführen würden und wären Ihnen für baldige 

Auftragserteilung dankbar 

ppa . 

I 
Erfü!lungaort und Gerichtsstand i•t Hamburg 

Mit freundlichen Grüßen! 

GRAPHISCHE WERKSTÄTTEN 

DAMASCHKE&CO 

(Meissner) 
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GRAPHISCHE WERKSTÄTTEN 1 DAMASCHKE & CO HAMBURG 
HAMBURG 1 · ERNST-MERCK-STRASSE 12-14 SAMMELRUF 242858 

Kreissparkasse Stormarn 

Bad Oldesloe 

Bad OldPsloe 

ANGEBOT Markt 3/3 a 

__J 

Ihre Zeichen, [hre Nachricht vom, Unser Zelchen , Datum, 

k/h/du 9. August 1960 

Für Ihre Anfrage danken wir Ihnen und erlauben uns, Ihnen hiermit freibleibend anzubieten, 

500 bis 1.000 Stck. Mappen 

Format 21,6/21,6/6,8 x 3o,4 cm, außen 2-farbig grau/ 
schwarz bedruckt, beidseitig glanzfolienkaachiert, 2 x 
genutet und gefalzt, auf 300 g m•tein weiß Kunstdruck, 

zum Preise von DM 110120 per 100 Stck., bei Auflage von 500 Stck. 

DM 838?5 per 100 Stck., bei Auflage von 1.ooo Stck. 

Mehrpreis für 1•farbig ach arzen Texteindruck auf den 
Innenseiten, 

zum Pr~ise von DM 20825 per 100 Stck., bei Auflage von 500 Stck. 

Klischees: 

Lieferzeit: 

Zahlungsbedingungen: 

DM 10180 per 100 Stck. , bei Auflage von 1.000 Stck6 

werden von Ihnen zur VerfUgung gestellt. 

Nach Vereinbarung 

Innerhalb 1o Tagen mit 2 % Skonto. 

Der Preis ist nach den heute gültigen Material- und Lohnkosten errechnet. Sollten sich diese Kosten verändern, so müßte 

der Preis neu kalkuliert werden. 

Wir vcrsid1em Ihnen, daß wir Ihren Auftrag zu Ihrer Zufriedenheit ausführen würden und wären Ihnen für baldige 

Auftragserteilung dankbar 

ppa. 

Erfilllung1ort und Geridnsstand Ist llambur/ 

Mit freundlid1en Grüßen 1 

GRAPHISCHE WERKSTÄTTEN 

1//1.MASCIIKE & CO 

l. ( ~--/) -'-~ 

(Meissner) 
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Betr. : Druck der Geschäftsberichte 1953/54 

Mit unserem Schreiben vom lo . Juli 1957 i•t der voraussichtliche 
Umfang des Druckauftrages fUr den o. a. Gesohäftsbericht in großen 
Zügen festgelegt worden • .Mit Angebot vom 23. Juli 1957 hat die 
Firma Friedrich Kindt, Bad Oldesloe , ein Angebot zum Preise von 
DM l , 5o pro StUck abgegeben . 
Die Gesamtkosten fUr die Druoklegung dieses Geschättsberiohtes 
ergeben sich 

aus der Rechnung vom 1. März 1960 mit 
aus der Rechnung vom 14 . Juli 1960 mit 

Die reinen Druckkosten tUr den inneren Teil des 
Gesohäftsberiohtes betragen 
filr die Umschläge 
für das zusammentragen und Einhängen 

DM 1.382,20 und 
" 605,50 
DM 1 . 987,To 
============ 

DM 1.382,20, 
" 195,-, 
• 239,--

DM 1.816,20 
============ 

Bei den Kosten von DM 48, 30 hande~t es sich um den zweifarbigen 
Innentitel . In HHhe von DM 93,20 sind Klisoheekoaten entstanden. 
Bei Vorsatz in Höhe von DM 30,-- handelt es sioh um die sogenann­
ten weißen Vorblätter am Anf~ und Ende des Ge•chättsberichtes. 
Im Hinblick darauf , daß das Angebot der Firma Friedrich Kindt 
drei Jahre zurückliegt und entsprechende Preissteigerungen in den 
er angenen 3 Jahren eingetreten sind, und im Hinblick darauf, 

daß mehrfache Korrekturen durch unsere Änderungawünsohe - es 
handelt sich um die erstmalige Festlegung des Aussehens des 
Geschäftsberiohtes , künftig erfolgt bei der weiteren Drucklegung 
die Fertigstellung naoh dem nunmehr ~••tgelegten und vorliegenden 
Geschäftsberioht - erforderlich wurde und im Hinblick darauf die 
Auflage von 1500 auf looo eraäeaigt wurde, erscheint der obige 
in Rechnung gestellte Betrag - ohne zusätzliche Nebenkosten -
von DM 1 . 816 , 20 = rund DM 1,82 pro Stück als angemessen. 
Die Anweisung des Restbetrages von DM 605 , 50 - s. Rechnung vom 
14 . Juli 1960 - kann daher erfolgen. 

Bad Oldesloe , den 15 . Juli 1960 
Vor . /Gs. 

r-

1 
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.f> - I .[ 
Herrn 9 
Friedrich K i n d t 

Bad Oldesloe 
Mühlenstraße 

Vor . /Af . 2 . Jan . 1958 

Betr.: Druck der Geschäftsberichte 1953/1954 und 1955/1956 

Anliegend übersenden wir Ihnen die Manuskripte für die beiden 
oben erwähnten Geschäftsberichte und bitten, das /e itere umge­
hend zu veranlassen, d. h. uns baldmöglichst doch die Korrektu­
ren in 4-facher Au fertigung herzugeben. 

Es wird zweckmäßig sein, zu.nächst den Druck des Gesihäftsbe­
richtes 1953/1954 setzen zu lassen . Darüber hinaus die Text­
seiten des Gesc~äftsberichtes 1955/1956 . Die sogenannten Ta­
bellen bzw . Bilanzen weisen in ihrer Grundform die gleiche Ein­
teilung auf , so daß beim Geschäftsbericht 1955/1956 die entspre­
chenden Tabellen, insbesondere Bilanz und Gewinn- und Verlust­
Rechnung wieder benutzt werden können. 

Der statistische Anhang soll nach öglichkeit wie der übrige 
Text gesetzt werden, nicht quer , wie die Ziffern in dem Ma­
nuskript stehen . 

Die Gewinn- und Verlustrechnung für die einzelnen Jahre soll sich 
ebenfalls über 2 Seiten erstrecken , d . h . nicht quer, sondern 

waagerecht wie der üb~ige Text . 

Beim Geschäftsbericht für 1955/1956 bitten v,ir zu b rU.cksichti­
gen , daß vor Seit 9 noch eine Schreibmaschinenseite Text kommen 
wird über "Örtliche ,7irtschaftslage" , so daß der ents;erechende 
Plat, beim Setzen von vornherein frei bleiben müßte, d, lit wir 
von vornherein zu einer richtieen Seitenaufteilung kommen . 

Klischees etc. PP • werden Ihnen zu gegebener Zeit noch zugehen . 
Soweit im Text 1orte - nicht Ziffern - unterstrichen sind, bit­
ten vir diese ,?orte durch r;es:perrten Druck oder durch Fettdruck 
hervorzuheben • 

Hochachtungsvoll 
. KREISSPARKASS"S TORMARN 

b . w. 
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•• 
E!ilanzsummen 

20. 6. 1948 
21. 6. 1948 
31. 12. 1949 
31.12.1950 
31.12. 1951 
31.12.1952 
31.12.1953 
31. 12. 1954 . . . . . 

U msötze (eine Seite des Hauptbuches) 
II 1948/1949 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

Buchungspost~r1948/1949 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

,,. 

-\· 
•• 

R\A 250 759 384,82 
DM 17100923,-
DM 21012082,18 
D Y 24 383 293,62 
DM 27 529 511,1.2 
D,v, 33 543 426,75 
D,v. 45 991 653,68 
D N\ 59 329 447,89 

DM 1 567 875 204,02 
DM 1 292 935 096,88 
DM 1 535 712 809,36 
DM 1 652 017 752,73 
DM 1 942 890 240,78 
D Vi 2 217 552 283,22 

4 275 487 Stück 
3 310 049 Stück 
3 626 696 Stück 
3 983 305 Stück 
4 468 385 Stück 
5 397 004 Stück 

... 
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-· ·-
~- •• 
er Kreis Stormorn - das Land zwischen Homburg und Lübeck - i~t V'tln 

jehe r - durch seine Loge bedingt - den Ausstrahlungen dieser beiden Städte ausgesetzt 
gewesen. Diese Tatsache findet ih ren Niede rschlag in de r wirtschaftlichen Struktur des 
Kreises, der ne ben seiner naturgegebenen Landwirtschaft in seinen Randgebieten von 
Industrie, Handwerk, Handel und Gewerbe nicht unbeeinflußt blieb. 
Die Jahre 1953 und 1954 waren Jahre einer gesunden Aufwärtsentwicklu ng unserer gesam­
ten Wirtschaft. Dieser a llgemeine wirtschaftliche Aufschwung - bedingt d u rch d ie starke 
Siedlungstätigkeit, entsprechende Aufträge an Industrie, Handwerk und Handel - wirkte 
sich besonders an den Brennpunkten der Siedlungstätigkeit und des Wohnungsbau es 
günstig aus. Die Bautätigke it in unsere m Geschäftsbezirk, de r zum großen Teil als bevor­
zugtes Wohn- und Siedlungsgebiet der Hamburger anzusehen ist, war in den Berichtsjahren 
außerordentlich stark. Unsere Sparkasse konnte den gestellten Anforderungen noch lang­
fristigen Baugelde rn - soweit sie satzungsmäßig vertretbar waren - in vollem Umfange 
entsprechen. 
Der Kre is Stormorn weist im lande Schleswig-Holstein die höchste Ziffe r an Be!egung mit 
Vertriebenen auf. Im Hin blick hierauf ist es e rfreul ich, daß innerhalb des Kreisgebietes 
e ine ganze Anzahl von Wirtschaftsbetrieben neu errichtet und damit entsprechende Arbeits­
plätze geschaffen werden konnten. 
Leider kam es durch die Mißernte des Jahres 1954 infolge der ungünstigen W ellerloge für 
unsere Landwirtschaft zu wesentlichen Ausfällen . Die Sparkasse bemüht sich mit Erfolg , 
durch Zurverfügungstellung von Ernteschädenkr editen he lfend für die Landwirtschaft 
e inzugreifen . 
Insgesamt gesehen sind Anze ichen einer langsamen ober stetigen Fortentwicklung des 
\'llirtschoftslebens des Kreises unverkennbar. Unterstrichen wird die~e Tatsache durclJ das 
Ergebnis des Jahres 1954, welches das günstigste seit der Währ ungsreform war. Das 
Ve rtrauen der Bevölkerung zur Währung - als Folge hiervon e ine rege Spartätigkeit -
gab uns die Möglichkeit, in erheblichem Umfange mit den erforderlichen Krediten der 
Wirtschaft des Kre ises fördernd beizustehe n. 
Einen allgemeinen Überblick über die Gesamtentwicklung unserer Sp.orkosse seit der· 
Währungsreform mögen die nachfolgende n Übersichten geben : 
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GESCHÄFTS E N TW I C K LU N G 

Einen a llgemeinen Überblick über die Gesamtentwicklung unserer Sparkasse seit de r' 

•Währungsreform mögen die nachfolgenden Übersichten geben : 

Bilanzsummen 

20. 6. 1948 

21 . 6.1948 

31 . 12. 1949 

31 . 12. 1950 

31 . 12.1951 

31 . 12, 1952 

31 . 12. 1953 

31 . 12. 1954 

Umsätze (eine Seite des Hauptbuches) 

II 1948/1949 

1950 

1951 

1952 

19S3 

19S4 

Buchungsposten 

II 1948/1949 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

RM 250 759 384,B2 

DM 17100 923,-

DM 21 012 0B2,1B 

DM 24 3B3 293,62 

DM 27 529 511 ,42 

DM 33 543 426,75 

DM 45 991 653,6B 

DM 59 329 447,B9 

DM 1 567 875 204,02 

DM 1 292 935 096,88 

• DM 1 535 712 809,36 

DM 1 652 017 752,73 

DM 1 942 890 240,78 

DM 2 211 552 283,22 

4 275 487 Stück 

3 310 049 Stück 

3 626 696 Stück 

3 983 305 Stück 

4 468 385 Stück 

5 397 004 Stück 
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ORTLICHE WIRTSCHAFT SLAGE 

~er Kreis Stormarn - das Land zwischen Hamburg und Lübeck....:.. ist von 

jeher - durch seine Lage bedingt - den Ausstrahl ungen dieser beiden Städte ausgesetzt 

gewesen. D iese Tatsache findet Ih ren Niederschlag in der wirtschaftlichen Struktur des 

Kreises, der neben seiner naturgegebenen Landwirtschaft in seinen Randgebieten von 

Indust rie, Handwerk, Handel und Gewerbe nicht unbeeinflußt blieb. 

Die Jahre 1953 und 1954 waren Jahre einer gesunden Aufwärtsentwicklung unserer gesam­

ten Wirtschaft. Dieser allgemeine wirtschaftl iche Aufschwung - bed ingt durch die starke 

Siedlungstätigkeit, entsprechende Aufträge an Industrie, Handwerk und Handel - w irkte 

sich besonders a n den Brennpunkten der Siedlungstätigkeit und des Wohnungsbaues 

günstig aus. Die Bautätigkeit in unserem Geschäftsbezirk, der zum großen Teil als bevor­

%ugtes Wohn- und Siedlungsgebiet der Hamburger anzusehen ist, war in den Berichtsjahren 

außerordentlich stark. Unsere Sparkasse konnte den gestellten Anforderungen nach lang­

fristigen Baugeldern - soweit s ie satzungsmäßig vert retbar waren - in vollem Umfange 

entsprechen. 

Der Kreis Stormarn weist im lande Sch leswig-Holstein die höchste Ziffer an Belegung mit 

Vertriebenen auf. Im Hinblick hierauf ist es erfreulich, daß innerhalb des Kreisgebietes 

e ine ganze Anzah l von Wirtschaftsbetrieben neu errichtet und damit entsprechende Arbeits­

plätze geschaffen we rden konnten, 

Leider kam es durch die Mißernte des Jahres 1954 info lge der ungünstigen Wetterlage für 

unsere Landwirtschaft zu wesentlichen Ausfällen. Die Sparkasse bemüht sich mit Erfolg, 

durch Zurverfügungstell ung von Ernteschädenkred iten helfend für die Landwirtschaft 

einzugreifen. 

Insgesamt gesehen sind Anzeichen einer langsamen aber stetigen Fortentwick lung des 

Wirtschaftslebens des Kreises unverkennbar. Unterstrichen wird diese Tatsache durch das 

Ergebn is des Jahres 1954, welches das günstigste seit der Währungsreform war. Das 

Vertrauen der Bevölkerung zur Währung - als Folge hiervon eine rege Spartä tigkeit -

gab uns die Möglichkeit, in erheblichem Umfange m it den erforderlichen Krediten der 

Wirtschaft des Kreises förde rnd beizustehen. 
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ORTLICHE WIRTSCHAFTSLAGE 

~ e r Kreis Stormarn - das Land xwlschen Hamburg und Lübeck - ist von 

jeher - durch seine Lage bedingt - den Ausstrahlungen dieser beiden Städte ausgesetzt 

gewesen. Diese Tatsache findet ihren Niederschlag in der w irtschaftlichen Struktur des 

Kreises, der neben seiner natu rgegebenen Landwirtschaft In seinen Randgebieten von 

Industrie, Handwerk, Handel und Gewerbe nicht unbeei nflußt blieb. 

Die Jahre 1953 und 1954 waren Jahre einer gesunden Aufwärtsentwicklung unsere r gesam­

ten Wirtschaft. Dieser allgemeine w i~tschaftl iche Aufschwung - bedingt durch die starke 

Siedlungstätigkeit, entsprechende Aufträge an Industrie, Handwerk und Handel - wirkte 

sich besonders cio den Brennpunkten der Sied lungstätigkeit und des Wohnu ngsbaues 

günstig aus. Die Bautätigkeit in unserem Geschäftsbezirk, der zum großen Tei l a ls bevo r­

zugtes Wohn- und Siedlungsgebiet der Hamburger anzusehen ist, war in den Berichtsjahren 

außerordentl ich stark. Unsere Sparkasse konnte den gestellten Anforderungen nach la ng­

fristigen Baugeldern - soweit sie satzungsmäßig vertretbar waren - in vollem Umfa nge 

entsprechen. 

Der Kreis Stormarn weist im lande Schleswig-Holstein d ie höchste Z iffer a n Beleg ung mit 

Vertriebenen auf. Im Hinblick hierauf ist es erfreu lich, daß innerhalb des Kreisgeb ietes 

e ine ganze Anzahl von W irtschaftsbetrieben neu errichtet und damit entsprechende Arbeits­

plätze geschaffen werden konnten. 

Leider kam es durch d ie Mißernte des Jahres 1954 infolge der ungünstigen Wetterlage für 

unsere Landwirtschaft zu wesentlichen Ausfä llen, Die Sparkasse bem üht s ich mit Erfolg, 

du rch Zurverfügungstellung von Ernteschädenkrediten helfend fü r die Landwirtschaft 

e inzugreifen . 

Insgesamt gesehen sind Anzeichen einer langsamen aber stetigen Fortentwicklung des 

Wirtschaftslebens des Kreises unverkennbar. Unterstr ichen wird d iese Tatsache durch das 

Ergebni~ des Jahres 1954, welches das günstigste seit der Währungsreform war. Das 

Vertrauen der Bevölkerung zur Währung - als Folge hiervon eine rege Spartätigkeit -

gab uns d ie Möglichkeit, in erheblichem Umfange mit den erforderlichen Krediten der 

Wirtschaft des Kreises fördernd beizustehen. 
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(j ESCH Ä F T SEN TW I C K LU N G 

Einen allgemeinen Überblick Ober die Gesamtentwicklung unserer Sparkasse seit der 

Währungsreform mögen die nachfolgenden Übersichten geben: 

Bilanzsummen 

20. 6. 1948 

21. 6. 1948 

31.12.1949 

31. 12. 19°50 

31.12.1951 

31.12. 1952 

31 . 12. 1953 

31 . 12. 1954 

Umsätze (eine Seile des Hauptbuches) 

II 1948/1949 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

Buchungsposten 

II 1948/194 9 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

RM 250 759 384,82 

DM 17100 923,-

DM 21 012082,18 

DM 24 383 293,62 

DM 27 529 511 ,42 

DM 33 543 426,75 

DM 45 991 653,6B 

DM 59 329 447,B9 

DM 1 567 B75 204,02 

DM 1 292 935 096,BB 

DM 1 535 712 809,36 

DM 1652017 752,73 

DM 1 942 890 240,78 

DM 2 211 552 283,22 

4 275 4B7 Stück 

3 310 049 Stück 

3 626 696 Stück 

3 983 305 Stück 

4 468 385 Stück 

5 397 004 Stück 
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BÜCHER , I<:ataloge, Zeitschriften, wissenschaftliche VVcrke, kurz. jede Satzar t l{ann 
auf J[Oll'OT l' P fiJ :\faschincn m it J10NO'l' .l' /JE f:lchriftcn wirtschaftl ich uml ged iegen 
he rgeste llt ll'Crdcn. Auch kompliziertes ter Satz be reitet uns keine fichll' ie rigkc iten. 
1. (/,•111i-'5r!ttl'r ,"'i'alz 

Schuckardt, P., & Guttmann, 
K u n .. ..,l · uml Ham,chlos...,cn:i. X (ir,, 

:-:.l'hlllst r. :l;, ( ' fj "'\ l nahit ~,j rn 
Prh·;lt : 1 J tj \\"etlrling :!.> 1U 

Schucklies, Joh., Clas- u. Porz.-
11•11~ .• ( h llJ I, \\'il1t1cNl'IOr fc r Str. 
:.!:L ( ' 1 \\'ilhelm 3H OO 

Schuckmonn, Friedrich. Frhr. 
, .• \\' l ::i. B~;.:c11zcr ~ t r. JO. 

,1 :2 O li\·a ;;1~.1 
- Hans Ewald . \"., 1 hlh :,, l>res-

!--L'l.:tr. :!. ( ' :J \\ c:-.tPJHI (j7 87 
- Wolde mar, Dr. ,·., lteJ.;. -Ual, 

•

<:crid1t:-.l ra ßc 1:! 

Sovsäckar 
Vaddsovsäckar av grön väv . förseddai med blixtläs 

75 " 180 cm ., utan kudde .. ... ... . ........ . . 
75 x 180 cm., med kudde ... . ........... . . . 
75 x 190 cm., med kudde . ..... . .. . ....... . 

D : o, i kapok, 75 x 190 cm., med kudde . .. ... . . 
Fodra l till ovanstaende med snodd . ......... . 
Tölt av impregnerad väv, försedd med fastsytt 

golv, storlek 200 x 135 cm., höjd 150 cm., med 

30 : -
31: so 
33 : so 
50: -
5: so 

·-
Zug-Xr. 700 18 

KI. ., 1 2E3 
Duisburg 111,r. . . .... nu 14.21 14.-ltl 
Urol.k11ha11111 ... . ... ,. 14.:l l 1 
,\ ll!!(•rm1111d ..... ....• 14.:l , C 

Cak11111 ..... .. . .. .. 1-UI =~ 
O lis-;eldo rr- l · n tcrr . . . . , 14.:,0 ~ 

- 1 )rrr ndorf,. 14 . .-, 7 1 
Diisscldorr II hf. . ... an 1;;.01 l,j ,Q(i 

H rrjel1l ,\ ........ nh - -
Diisscldorr II h f. .... a h 1 .;_ J.j J,'i .OH 
Dii ,;:-51~ldorf- l{cbl1. 1 .", .:!.; 1 
lk 11ra l h ......... : : :: 1:, .:11 
Langr11fr ld J .J. -l :! 5 
J{tippers h'~ , .. . . ... :: 1 ;,.:, :$ 
\\"ie~<l .- 1..l~\ ·(• rkth ('ll .... llj_()IJ ~ 

0 
Küln-.\1 iillw ini .. .... •1 Hi.!:! A 

- Deulz Hi.!:! 
11,öln llhf. . : : : : : : : :,;;, l ii,:!:J 1;,. 11 

8. F altr11lansalt 

704 
:!- 1 
14-.!"):! 
1:").(}l 

1:;_ui 
J ;, _J :! 
1 :, . Ji< 
15.:!:, 
1:J.29 

1 -

44 252 :!.JO 1 ~:!.J 4:Ji 2ao 
2E3 ID3 :!- 4 :!- 1 :!- -1 :!- ! 
l ,"l.:!O l:'l. :\7 \1 1 :, .-1 :1 Hl.1 2 

1 - - IO.Z:J 

;; C: - rn.:m 
-; - Hi.37 

~ - l!i.H 
1 - - J G.z,; 

J .j . .J~ 1.;-:-:;0 1 - 10.or. - 1 n .. ;o 
1 - 11.;.[U -- - - lli.11 
15.-10 1,;.:-,n - 10.:il 1 O.:'l rl 17.:l l 

1 - 17.0:1 17.0~ 17A '2 
- J 7.0~ !111 17.4~ 

= - J 7. l !l - 11 .. -,u 
~ E 1;.1~ J i .:?!l 1~.on 0 
~ i5 1 i .:! 1 J 7. :Jf, - J8. l !; 

IG.1 0 T 1 i )l:! 17.4 7 - l ~.~(j 
17. IO 17.fJ-1 1 , .:l :J 

I G. :!~ lf'i. ~;. 17. 1 1 1 7 .• -, .... 1,.:l7 

<: :! l ,ithtcrfdcle :!i G~ 
;;,chude r, Carl .\uloi lrOHchl..cn­

l tdriclJ, ( '11111 U. l'rictlhcr~!'itr. 14 . 
( ' :1 \\°(.'~te nd ,H tH 

Priva t : < • 5 \\ 1lhel111 j", :13 
- Heinrich, ( 'h :utlf. . ~ \\ JO, Tl10-

ru:u-ius.-..lr. i. (. ':; 11 :rnka ~O O:.! 
- Pau l, Direktor dc:i Bcz.-.fu~em.l­

. \ 111lei, H1,rt.-e,tr. 1, Por t. a. 

tva dragkedjor och fodral ....... . . ...... . . 
D : o, golvyta 200 x 180 cm., höjd 190 cm .. .. . . . 

100 : -
135 : - Bild-

Mit Zeiß-Tessar 1 :4 ,5 

F H l ·ö11c11 it.:h l i °'' 
Schudlick, Rober t , ~drnri,ler-

111-.1 r ., l'lü tzclll.;(_'C, .JU!irn, ruh :W. 
C 4 \\ 1lhc l111 5 1 f> I 

" 'J',,frfrm/Jurhsal z 

,\a ( Flu ß in l.l'l llarnl). 
.,\ad1cn (Stadt im lthe inl:1nd). 
r\al 111 . ( - c~; - <•); - bm 11,1; 

1,otk. 
Aalborg (d:1nis<'h c ~lad t). 
Aall, ull m. (- <•,.;; ttr); - ei.w·n. 
Aalen (wli rl t. Ht adt) 
aalen ;I,\\' (- ltc, 11caa lt). 
Aal/1!'/e \L (-; n) //illr 

/Wßr; - Jra u; - oa/Jel ; !JPJirP. 
aalulrrll E\Y; .L- hco,ien. 
:.allg ~;w. 
Aal 111111/,r w. ( mlit tr r) 

f/U(l/) ))r; - f {ll(J}f; - reUS(': 
t!tllP: - ,;ad.·: -slarJ1el; 
."i/rirh ; - l iPrrlwn . 

Aar 11 1. ( · r,: - c). 

• ll"ör/erbucl,salz 

No. l Name of Candidate IAgc 

'r rs. 
1 Finney, Mary Ali ce. 63 
2 Gittins, Elizabeth .... . 75 
l Thomas, Clara Ann ... 65 
4 Hutton, Sarah Janc 57 
5 Ash le y, Lizzi e ...... 63 
6 Dennis , Elizabeth .. 63 
7 Fowler, Ma ry lsabe l 67 
8 Payne 1 Emil y . 68 
9 Mc Hardy, Mary .. 60 

10 D e laforce, Emma 56 

T ubrlln zsalz 

Cykelpackfickor av kraflig smärling med e nkel 
fastspänning, pr st .... . .... . ... .... .. .... . . 

D : o, av 1: a smärling med läderremmar, pr per 
Resväskor i saväl oxhud som äkta svinläde r, 

60 cm., fr . . ... . ... . . . . ..... .. . . . ... . ... . . . 

3. l nserafi!nr;:afz 

Aa (Fh,C in Ld tland) 

6: -
11 : so 

60:-

Thomas Carlylc, Friedrich der Große 
Jf i t " Jlil rb1rn nafh Urir,itwl<'n t ·on 
. 1. 1.'. J I PII ZP[ in }{upfrrtir jdr ucJ..-. 
• t U!f(!ru•ii/1 ll wi,/ cinoeleitet ron H. arl 
l,i 11nebach (7 IG/:,.) . 

Aac hen (~tadt im Jthcinland). 
A a l m. (- es; - e) ; - brrnm: 

:-.och gil t llh marcks Wurl: ,.Carlyle 
hat tlt•11 Dt•11 b d1e11 un"ierC'n p;roßC'n 
Pre 11ßC' nkön ig in S('ilH'r ,·o lle n Uc• 
~ta lt, \\iC (' illC h.•hc nd igc Hildsiiule, 
h ingc-.t e11t··. 

l\lci.-;tcrromanc , ·on Ludwig Ganghofer, 
Die )Jartinsklausc 
J>ie2 JJiinde ineinuu JJawlP (.520 8 .) 
Ht•rdil1•:-gadt·11 mit sC' inen .liC'r~­
riNcn i!-, t <.IC' r ll intcrg ruml dic~e~ 
l fr,; tori:;chcn Hom a n,;, der d ie ..\l cn-

,J. R ata/Q(lsatz 

Number and Ages Dole of 
of Child ren Hus band's 

a t Hus band's Decease Dea lh 

- bock . 
Aalborg (diin isC'he St arlt ). 
Ao lf>ult m . (- e~; - ttc) ; - risrn. 
A alen (württ. Stadt) 
aa len ZW ( ltc; geaalt) , 
Aa l/lelc w. (- : - n) //ille = 

- flöße : - /rau; - oabel ; - oe/ire . 
aalglatt BW ; A- lmm,11. 
aa lig EW. 
Aal mutler w. (- ; - mütter) 

- quapp,; -rm1pe; - reusr: 
- ruttr: - Bttd:: stac/1P/; 
- Jilrielt; tierchni. 

Aar m . (---,,s; - e) . 

G. Jl"örlnbuchsatz 

Laie Husband's last Employme nt and 
length of Railwa y Se rvice 

Rank Yrs.l 
Railway and 

Station 

Seve n- 27, 25, 9, 6, 3, 2, 1 Feb. , 1935 
Six- grown-up . ... Fe b., 1935 
N ine- youngcst 17 

Stationmaster . . . . . . . . . 37 
Goods Clerk . . . . . . . . . . 46 

L. & N . W., Lord Bridge 
G. W., Moss ... . .. .... . 

Feb. , 1935 
One-16 ... Jan,, 1935 
One-16 .. ....... . Fe b., 1935 
Four-gr own•u p Mar., 1935 
Five- 32. 31, 2 3, 19, 16 Apl. , 1935 
Four- grown-up May, 1935 
Two- g rown- up luly, 1935 
Two- grown-up Aug ., 1935 

Canvasser & Co llec·tor . 40 
Shipping C lerk . . 38 
Sta tionmaster . . . . . . . . . 37 
Stationmaster . . . . . . . . . 42 
C lerk . . . . . . . . . . . . • . . . 44 
Stationmaster ... , . • . . . 34 
Stationmaster . . . . . . . . . 34 
Clerk . . . . . . . . . . . . . . 27 

G. W . , Gaods, Brislol .• . . 
Mid., Bradford ....... . 
Mid., Buckden ........ . 
G . N. , Laister D ykc . . . . 
R. C. H., London .. .. .. . 
S. E. & C., Nunhead .. . . 
G. N. of S., Dess .. . 
R. C. H ., London ... . 

Kamera-Model 1 

Me ntor-
Kl ap preflex 
rechteckig 

Me ntor-
Klappre flex 
quadratisch 

Me ntor-
Stereo-
Spi egel-
Refle x 

9. Hala/{j/J3alz 

---.. ._ :c 
0 :: 
~" L .0 

~ E 
>- " ~, 

größe Br.-
weite App.- sfrs 

Nr. 
cm cm 

6,5 : 9 12 1101 624.-
9 : 12 15 1105 682.-

10 : 15 16,5 1108 780.-
13 :18 21 1108 975.-

6,5 : 9 13,5 1121 705.-
9 : 9 13,5 1123 705.-
9 : 12 15 1127 741.-

4,5 : 10 7,5 1181 780.-
6 : 13 9 1182 819.-

10 : 15 15 1184 936.-
9 :18 13,5 1186 936.-

Approxi matc Mcans and Remarks 

2St ;f90 in bankend g20 pe r annum from Wido ws' and O, p hons' Fund . , 
23 10s . pe r w eek Stete p e ns ion. Lote husband had .(;15 g ratuity .. . 
13 J;:6 per annum from son . . . . ................. . ....... . 
22t t206 invested a nd in bank .. .. ......... . . ... . . .... .. . 
27 (:10 10s. per annum from investments worth :f:256 5s. 
27 Destilute . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
29 ,f;10 19s. per annum from -€234 9s. invested and in bank 
28 .f:130 investe d. Has ormy pe nsion of ~1 3 per annum ..... 
21 Earns .f'.1 week ly by dai ly we r k . Laie husband was an annuilant. . .. . . 
24 Earns ~ 51 per annum by milliner y ................. . .. .. .. .... . 

5 0 2 :!I :! ,1s 1 2s2 
2E3 ID3 2 4 lD3 ]1)3 

111.a;. 17.1 1 ] i .J i 17.H 117 . . ; 2 
"' J i .:!i :, 

" 17.3 1 C: 
Y, 17 .-1 (1 -= 

:3 " 1 i .-Hi E :e l 7 .!''"i:3 "' 17. 14 11:-2:l 1 i .:"1 i 18.03 18. 12 
16. 11 - 17.221 
17.1 ,, 17.:lß - 18.-1:J 18. 1 i 

1 .,; - 1 1 
1 ,.:w -

~~ 
':: 

- C 

..:::: ö '-' - ö ..-: ::: - T 11. :;4 ö - c ;:::; 
18.01 ~ - 1 18.50 
18.(l j 18 .~:l 18.07 an 

MitZ e iß -Triotar1 :3,5 

Br.-
weite App.- sfrs 

Nr. 
cm 

12 3101 645.-
15 3105 705.-
18 3108 819.-
- - -

15 3121 624.-
15 3123 741.-
18 3127 819.-

- - -
10 3182 831.-
- - -
15 3186 975.-

Date 
admitted to 

1 

Amount 
Contingenl of 

Annuity A nnu ity 

.ll s . d . 
Ju ly, 1935 25 4 0 

do. 23 14 6 
do. 13 3 6 
do. 22 7 6 
do . 26 6 0 

lu ly , 1936 26 J 0 
do. 26 4 6 
do. 26 0 0 
do. 21 14 0 
do. 24 4 6 
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SCHRIFTPROBEN 

GILL, halbfe tt ('~ ~ Wunkt 
Die He rste llung g e mischte n Salzes auf der Mono• 
typesetzmasch ine ist für d en Monotypesetzer ein 
höchst einfacher Ar beits vo'rgang, da d ie Tasten­
anordnung innerhal b eines jeden Alphabets noch 

~ 7~~ Punkt 
D ie Herste llung gemiscnte n Sa ti:es a uf 
der Mon otypesetz maschine ist für de n 
Monoty peseti:e r ein höchst einfacher 
Arbe itsvorgang, da die Taste nano r d-

9/10 Punkt 

Die Herstell ung gemischten Satzes 
auf de r Monotypesetzmaschine is t fü r 
den Monotypesetzer ein höchst ein-

GI LL, fe tt 6 Punkt 
D ie H e r s t e llung gemischte n Salze s auf der 
Mono typesetzmas chine is t fü r d e n Mo notype• 
setzer ei n h öchst einfa che r Arbe itsvorg ang , 
da d ie Tas t e nanordnun g inn e rhalb ein e s 

8 Punkt 

Die Herstellung gemischten Satzes 
auf der Monotypesetzmaschine ist 
für den Monotypesetzer ein höchst 
e infacher Arbe itsvorgang, da die 

9/10 Punkt 

Die Herstellung gemischten Satzes 
auf der Monotypesetzmaschine 
ist für de n Monotypesetzer ein 

MODERNE ANTIQUA 5/6 Punkt 
J>ie J lerstdlung ~emisch ten Ha b:cs nuf ,lcr .\lon.otrr>c­
Rcb: 1111\..•;<:hinc is t für d en .\lo11ot n ic::.etzer ein höchst 
ti11fad1cr .\ rl >e it~n>rf!a111!, da die 'J'1v;tena11onlnu11g 
il111t:rlia l1, cinci'l k1 lc 11 . \Jphal,ct s 11al'li tlt:r ~or mal-

6 Punkt 
l)i(• ll1•1-stt'll1111)! J!t'm i ... ch ten S:lt zC's a u f dl'r ) lo no­
typp-;el z111a-.ehi1u• i.;t fiir Ucn .\lonotyprta:;t rr rin 
hocll.;t ('i11f:wlwr .\rh(•lttiYOr~anµ, da d ie Tast('11-
a 11o rd111111g il111 t·rhalh ei nes j edu1 . \ lphabct~ rnw h 

8 Punkt 

Die I lf' rs (f' llung gl' rn i,;e hle 11 ~alzes au f 
d e r ;\ lonol,vpesctznrnschinf' isl für d f'n 
;\ l nnol_,·pc-s(' l zc r ei n h iic·hsl einfac he r 
A rbei ts\'orgnng. dn dic' Tns le nn norcl -

9/ 10 Punkt 

Die l-l crstcll 1111g gemischten Satzes 
a u[ d e r ~l o11ot_ypc;;ctz111 aschi11e ist 
fiir den :\l onotypcsctzcr C' in höchst 

MODERNE ANTIQUA, halbfett 6 Punkt 
Die ltcrstelhmg gemischten Satzes a uf der l\I ono­
ty1>csctzmaschlnc ist rur den l\Jon oty1>esctzcr ein 
höchst ei nfacher Arbeits vorgang , da die rr astcn­
anorclnung innerha lb eines jeden Al1>habcts nach 

8 Punkt 

Uic lt crsfl•lt1111 l;' g-cmischhrn Sut zcs auf 
,Ir r ) l onotypcsctzrnnsc hi11c ist fiir ,tcn 
.Uo11ot y11csrtzrr r in hiichst rinl'nchrr 
.\rbci1 srnrgani:-, (In tlic 'J'Bstcnanortln11ni:-

9110 Punkt 

Die Herstellung gemischten Satzes 
auf der l\1onotypesetzmaschine ist für 
clcn l\Tonotypesetzer ein höchst ein ­
facher Arbeitsvorgang, da die Tasten-

MODERNE ANTIQUA, Kursiv 6 Punkt 
l)ie 1/erete!lunu gemischten Satzes a11f drr J lonotyJ)e­
.•wlzuavwhtlw isl Jiir den .\lnnofypt•xefzer ein hörlu;t 
f'infnrhn Alrbeitsror(Jan(J. rla die 'l'astnwnordwmu 
innerhalb eines jeden . llphabets nach der S ormal-

8 Punkt 

D ie llerstellw1g gem ischten ,'Jatzes auf 
der Jlonotypesetz mnschine ist fiir den 
Jl onotypeselzer ein höchs t einfacher 
. ,J rbeitsvorgang, da d ie Tastenanordnung 

9/10 Punkt 

Die H erstellung gemischten Satzes auf 
der Jlonotypeselzmaschine ist f ür den 
Jlonotype.setzer ein höchst einfacher 
A. rbeilswrganr, , da die 'l'aslenanorcl- __ - tJ 

(' t.;.v,,"\ 

GARAMOND 8 Punkt 

D ie I lcrstellung gemischten Satzes auf 
de r ;\ lonotypesetzmaschinc is~ für den &, ' 
.\[o notyp eserzer ein höchst e infacher 
A rbcitsvorgang, da dic Tastenanordnung 

GARAMOND, halbfett 8 Punkt 

Die H erstellung g emischten Satzes ! ; 
auf der M onotyp esetz maschine ist fü r 
den Monoryp esetzer ein höchst ei n-
fache r Arbeitsvorgang , da die Tastcn-

GARAMOND, Kursiv 8 Pun kt 

Die H erslel/1111g gemischlen Salz.es auf der / , 
,\/011ol,Ypeselz.111aschi11e isl fiir den Afonol_ype- {; 
setz.er ein hb'chsl ei11facher Arbeilsvorga11g, 
rla die Taslma11orrl111111g i11mrha/b eines jeden 

D e r Schrifte nbestand wird laufend ergänzt. 
Sollten Sie Inte resse für e ine hie r nicht abgedruckte Schrift haben, 

bitte ich um Ihre Nachfrage. 
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Q il' s11onotypeselz - und -gießmaschine zeichne/ sich vor clen 

Z eile11selz111a8clti11en yan z besonders d1trch ihre Arbeitsweise i m 

Einzelbuchstabens ystem ( geeignet für den Satz von Fremd ­

spmchen, L exika. Formeln. 'l'abellen usw.) aus. Gutenbergs 

geniale Erfindung, die .Einzelleller mit vielmaliger Verwendung 

zu Drnckzwecken, cm/ maschinentechnischem Wege mnzuslellen 

und fortzusetzen, das u ·ar die schwere A u fgabe, clie sich der 

..,.J merikaner Tolbert La n8lon stellte. 1897 gelang ihm der große 

11' ur/ ; er entwickelte clie „11I 01wty pesetz- 1mcl -gießmaschine". 

Einen B eu;eis für clie vielfältigen Satzarten , clie ich I hnen mit 

Il ilfe m einer nen aufgestelllen N ONOT Y P E -Anlage in jeder 

M enge herstellen kann, finden Sie auf den folgenclen S eiten . 

N eben dieser JIONOT YPE-A nlage stehen Ihnen - wie seit 

27 Jahren - meine Linotypes fiir Ihren Lohnsalz zur Verfiigung. 

8cltri/tm usler uncl P reisangebote bitte ich bei B eda rf anzufordern. 

Es ist auch u:eiterhin mein B estreben , jeden mir anvertrauten 

•111/trag wunschgemäß uncl zum verlangten T ermin auszuführen . 

~,a;lx_ rrt,e<l:0 
INHABER ERWI N VEST 

Liefenrny i·on L i110- und 1lfono-11foschinensalz 

Ilambury 7 · Spaldinyslr . .J., 111 · R u f 2J. 5G 95 

• 

• 

S,"t111tlit'IH! Salt.1,ci'jJJit-le \\ 11 rtle11 :Lllf 11 11· inr r /llf1rih wnen .l/0 S O 1' 1· J>R - .1 nlaoe in rfnrm ArbclL~ga ng gt>H•fzt 1111ll gr gosscn 

l9980L9 ~ v Jawwnui)lafoJd 
(8.::10) ye4:>su,awa6s6un4:>sJo,:1 a4:>sinaa 8!P 4:>Jnp lJapJQJ88 

€0 ~ 3 UJBWJOlS A!Ll~JBS!8J)t 
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FRi EDRICH KI NDT 
BUCHDRUCKEREI UND PAPIE R HANDLUNG 

An die 
Kreiss arkasse 

Ba Oldesloe 

gegr, 11166 

Stormarn Ba nkko nten : Kreiuparkasse Stormorn 
Volksbank e. G. m. b . H. ( 

Postsc heckkonto : H mb\rg 11106 

Fernspredler 2680 

BAD OLDESL (, ce 
M hlenstrafie t 1 

1 
2 G. JU 1 1 

nd 0/d 

Ich anke f"ir Ihre nfrage un 
Ihnen an : 

Jahresberichte per 3uch DM 1 , 50 . 
aL 

~chriftnroben und Papiermu~ter liefere 
ich bei Auftragserteilung nach . 

Hochachtungsvoll 

7 . 57 
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G. Spies' Buchdruckerei 
1 nhaber Günther Spies . Hagenstraße 32 - Fernsprecher 2517 · Bad Oldesloe · Gegr. 1903 

%41 eUi 

/Juu,;~~ fb:A,4,;,na,J,1~ 

iJ~~~ 

Papier • Bürobedarf• Bücher• Füllhalte r 

Büromasch i nen• Stempel• Büromöbel 

Bankkonten, 

Kr e i ssparkasse Stormarn, Bad Oldes loe 
Vo l ksbank , Bad O l desloe 

Den b, ~,«4'/~.f/ 

r :- {;,, i:;1~,e 
22 1957 

't;, (!/~ #'o/o/ 'o/ ,,./~ def_ Bad cJ s I o e 

ij~~ /:t ,u; 6,-..e,h ./fFJ'/Jr ,_,,/ ✓Pff/d 
~/4,m6 ~;,/' ~~-

k ~/?'1 ffA4 /~ 4/ ~/ ~ ~ #. 

4tl~~MM~~~~~~ 
,W,~~Hm-

B.-A'~ ~ µh,~ & ·~~/ 
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1) 3uc~Jruckdrei G. Spie~, B. O. 

2) " II Fr . Kindt , B. O. 

Vor/We 10. Juli 1957 

Betr. : Drucklegung des Geechäftsberiohtea fUr die Jahre 1953/1954 
bezw. :f'Ur die Jahre 1955/1956 

Die Kreissparkasse beabsichti&t, den Geschäftsbericht 1953/1954 
und den Geschäftsbericht 1955/1956 in e 1500 Exem laren zusa.mmen 
alao 3.000 Stück, drucken zu lassen. ir en um ga e einee 
Preisangebotes hierfür und machen hinsichtlich der Ausstattung 
folge~de AuafUhrungen: 

1.) Der Geachäftebericht wird das Format DIN .A 4 erhalten. . . 

ff Der Umschlag soll lackiert sein und wird mit einem Klischee- ll 
~druck versehen, wofür das Klischee von uns geliefert wird. · U 

Der Drucy. des Umschlagdeckels erfolgt in zwei Farben, und zwar 
in blau/krau und schwarz. J)e . Umeohla& selbst soll lackiert sein, 
und mit vorder- und rückseitiger rutlaiate versenen werden • 

. 2.) 

3.) 

Eine entsprechende Probe des Umschlagkartons haben wir beigefügt. 
\: . 

Als Papier bitten wir, ein Papier zu benutzen, von dem wir ebenfall 
eine Probe beigefügt haben. 

Umfang des Geschäftsberichtes 1953/1954: 
Der Umfang beträgt druokmäBig gesehen etwa 

l Titelblatt, 
1 Seite, bedruckt mit einem Klischee derKreiskarte des 

. Kreises Stormarn/.Ja. 1;;,., <T.,,./- . 
21 Seiten Sohreibmaschinen-- DIN A 4, 11/2-zeilig beschrieben, 

9 Sohreibmaaohinenseiten Tabellen (ttberaichten in Kastenform), 
mit Zahlen ausgefüllt, 

4 Seiten in einem Format von 11/2 DIN A 4; wovon jedoch nur 
2 Seiten jeweils mit Tabellen und Ziffern ausgefüllt 
bezw, bedruckt sind. Dieses Format muß auf DIN A 4 
gefal tel werden, 

8 Druckseiten ahresabsoh1uß lt . beiliegendem uster mit 
Ziffe ausgefüllt. - 2 -
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21 
10. Juli 1957 2 

b) F' • Fr. Kir:d t , ~. r • 

4.) Umfang des Geschl:ü'taberichtee 1955/1.956: 

Der Umfang beträgt druokmäBi~ geeehen etwa 

1 Titelblatt, 
1 Bild.karte oder Landk(lrte des Kreises Stormarn, die 

von une geliefert wird; muß in den Geech'fts­
berioht mit ein h tet werden, 

22 Seiten Schreibmaschinen I A 4, 11/2-zeilig beschrieben, 
2 Seiten Sohreibmaschinentext (gering), 
9 Sehreibmaschineneeiten Tabellen (Ubersiohten in Kasten­

form) mit Zahlen ausgefüllt, 
8 Druckseiten Jahreeabechluß lt. beiliegendem uster mit 

Ziffern ausgefüllt. 

5.) ir legen Wert darauf, die Geschäftsberichte r präsentativ und 
in einer wUrdigen Ausstattung herauszubringen. Dies i t maßg bend 
abhängig von einer ausgezeichneten Druck &etaltung bezw. l~tzten Endes 
auoh von der Art de~ verwandten Sohrifttypen. 

Wir bitten daher, Ihrem Angebot Druokproben der bei Ihnen vorrätigen 
Sehr ftproben beizufügen. 

6.) Ihrem Angebot wollen Sie bitte ferner beifUgen: uster de on 
Ihnen angebotenen Kartons bezw. Papiers. 

7.) Wir bi~ten, das Angebot nach Möglichkeit bis zum 20. de. ta. 
ab~ugeben. · 

t chaoh~svoll 
I 

.KREISSPARKASSE STOmtARN 

Anlagen ........... --. .... 
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Veröffentlichung von Jahresabschlüssen 
-Lz.250-

Unter bestimmten V oraussetzungen werden gegen 
die Veröffenfüchung gekürzter Jahres ab -
s c h l ü s s e durch die Sparkassen Einwendungen 
nicht zu erheben sein. 

Verschiedentlich aufgetretene Zweifel geben Veran­
lassung, die mit der Veröffentlichung von Jahres­
abschlüssen verbundenen Fragen zusammenfassend 
zu behandeln und dabei auch auf die Frage einzu­
gehen, ob und unter welchen Voraussetzungen die 
Veröffentlichung gekür zter Jahresabschlüsse als zu­
lässig angesehen werden kann. 

Hinsichtlich der Veröffentlichung des Jahresab­
schlusses durch die Sparkassen schreibt der Erl. d. 
RuPrWiMin. vom 10. 12. 1,935 (- I 30 803/35 -) vor, 
daß auf die Veröffentlichung des Jahresabschlusses 
in seinem vollen Umfang aus grundsätzlichen Er­
wägungen nicht verzichtet werden kann. Die Ver­
pflichtung zur Veröffentlichung des vollständigen 
Jahresabschlusses ergibt sich ferner daraus, daß 
nach Abschnitt II b) des RdErl. des Reichswirt­
schaftsministers und Preußischen Ministers für 
Wirtschaft und Arbeit - I 13785 - vom 3,. 12. 1934 
Veröffentlichungen oder Vervielfältigungen des Rech­
nungswerks (Jahresabschluß und Verwaltungs­
bericht) nur mit dem Vermerk der Revisionsstelle 
über das abschließende Prüfungsergebnis im von 
der Revisionsstelle gewählten Wortlaut erfolgen 
dürfen (vgl. Abschnitt IV Ziff. 3 und 4 des RdErl. 
d. RuPrWiMin. - I 30 384/36 - vom 2. 2. 1937). 
Der Prüfungsvermerk wiederum darf nur zusam­
m en mit dem ungekürzten Jahresabschluß ver­
öffentlicht werden, nicht aber mit einem gekürzten 
Jahresabschluß. Das geht aus dem Fachgutachten 
des Instituts der Wirtschaftsprüfer - IdW - 1/1953 
hervor (vgl. auch Adler-Düring-Schmaltz: Rech­
nungslegung und Prüfung der Aktiengesellschaft, 
3. Aufl. Stuttgart 1957, § 140 Tz. 29). 

Die für Spa r kassen getroffene Regelung stimmt mit 
der für die Aktiengesellschaften geltenden überein. 
§ 144 Abs. 1 Aktiengesetz (AktG) bestimmt, daß der 
Jahresabschluß in allen Veröffentlichungen und 
Vervielfältigungen vollständig und r ichtig mit dem 
vollen Wortlaut des Bestätigungsvermerks wieder­
zugeben ist. Es ist allgemein anerk annt, daß die 
Vorschrift des § 144 AktG sowohl auf die gesetzlich 
vorgeschriebenen als auch auf die freiwilligen Ver­
öffentlichungen und Vervielfältigungen des Jahres­
abschlusses der Aktiengesellschaft, die auf Veran­
lassung der Gesellschaft erfolgen, anzuwenden ist 
(vgl. z. B. Baumbach-Hueck: Aktiengesetz, 9. Aufl . 
München und Berlin 1956, § 144 Anm. 1; Adler­
Düring-Schmaltz a. a . 0., § 144 Tz. 1). Grundsätzlich 
darf daher die Aktiengesellschaft ihren Jahres­
abschluß nur ungekürzt veröffentlichen. Das gilt 
uneingeschränkt für die P f 1 ich t veröffentlichungen. 
Bei der für die Pflichtveröffentlichung geltenden 
Regelung wird es auch in Zukunft verbleiben. Da­
gegen scheint sich eine Entwicklung anzubah nen, 
die bei frei w i 11 i gen Veröffentlichungen auch 
die Wiedergabe verkürzter Jahresabschlüsse an­
erkennt. Adler-Düring-Schmaltz (a. a. 0 . § 144 Tz. 1) 
führen aus: 

,,In der Praxis werden bei frei w i 11 i gen Ver­
öffentlichungen der Jahresabschlüsse entgegen der 
Vorschrift des § 144 Abs. 1 h äufig gekürzte Fas­
sungen der Jahresabschlüsse gebracht, wofür ein 
gewisses wirtschaftliches Bedürfnis bestehen mag. 
Es muß in diesen Fällen zumindest verlangt wer­
den, daß auf die Tatsache, daß es sich um einen 
gekürzten Jahresabschluß handelt , eindeutig hin­
gewiesen wird. Insbesondere sollte angegeben 
werden, an welcher Stelle des Bundesanzeigers 
der vollständige Jahresabschluß veröffentlicht 
worden ist." 
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Die vom Arbeitskreis Aktienrechtsreform im In­
stitut der Wirtschaftsprüfer (IdW) erarbeiteten 

'-,,Vorschläge zur Aktienrechtsreform" sehen eben­
falls vor, daß in Veröffentlichungen oder Verviel­
fältigungen, die nicht durch das Gesetz oder die 
Satzung vorgeschrieben sind, der Jahresabschluß in 
gekürzter Form wiedergegeben werden kann, wenn 
die Wiedergabe keine Zweifel darüber läßt, daß es 
sich nicht um den vollständigen Jahresabschluß 
handelt und wenn angegeben wird, an welcher 
Stelle des Bundesanzeigers der vollständige Jahres­
abschluß bekanntgemacht ist. 

Besonders geregelt werden muß in den Fällen der 
Veröffentlichung oder Vervielfältigung eines ge­
kürzten Jahresabschlusses die Bekanntmachung des 
Bestätigungsvermerks. Ein gekürzter Jahresab­
schluß dart nicht zusammen mit dem Bestätigungs­
vermerk veröffentlicht werden. Das wird auch in 
dem Änderungsvorschlag des Arbeitskreises Aktien­
rechtsreform zum § 144 AktG ausdrücklich heraus­
gestellt . 

In den Änderungsvorschlägen ist jedoch die Angabe 
vorgesehen, ob die Abschlußprüfer einen uneinge­
schränkten oder einen eingeschränkten Bestätigungs­
vermerk erteilt haben oder ob der Bestätigungs­
vermerk versagt wurde. Adler-Düring-Schmaltz 
(a. a. 0. § 140 Tz. 29) empfehlen, in die Veröffent­
lichung des gekürzten Jahresabschlusses einen Hin­
weis folgenden Inhalts aufzunehmen: 

,,Den vollständigen (im Bundesanzeiger 19 .. Nr . . . 
s ... veröffentlichten) Jahresabschluß hat der Ab­
schlußprüfer mit folgendem Bestätigungsvermerk 
versehen: (folgt Wortlaut des Bestätigungsver­
merkes)." 

Wenn dem Wortlaut des Bestätigungsvermerks ein 
Hinweis in der von Adler-Düring-Schmaltz .empfoh­
lenen Fassung vorangestellt ist, wird man nicht 
davon sprechen können, daß die Wiedergabe des 
Bestätigungsvermerks zusammen mit einem ge­
kürzten Jahresabschluß eine mißbräuchliche Ver­
wendung. des Testats ist. 

Unter Berücksichtigung der für die Veröffentlichung 
der Jahresabschlüsse der Aktiengesellschaften gel­
tenden bzw. im Zusammenhang mit der Reform des 
Aktienrechts zu erwartenden Regelung erscheint es 
angängig, wenn die Sparkassen bei der Veröffent­
lichung ihrer Jahresabschlüsse wie folgt verfahren: 

1. Pflichtveröffentlichungen 

Den Pflichtveröffentlichungen in den Pflichtver­
öffentlichungsblättern ist in jedem Falle der un­
gekürzte, mit dem Bestätigungsvermerk ver­
sehene Jahresabschluß zugrundezulegen. Erfolgt 
die Pflichtveröffentlichung durch Aushang im 
Kassenraum und einen Hinweis in den Pflicht­
veröffentlichungsblättern, so kann im Zusam­
menhang mit der Hinweisnotiz oder unabhängig 
von ihr in den Pflichtveröffentlichungsblättern 
auch ein gekürzter Jahresabschluß gebracht wer­
den, der dann als solcher gekennzeichnet sein 
muß (s. u . 2.). 

2. F r e i w i 11 i g e V e r ö ff e n t li c h u n g e n 

Die Veröffentlichung einer gekürzten Fassung ist 
nur dann zulässig, wenn 

a) kenntlich gemacht wird, daß es sich um eine 
gekürzte Fassung handelt, 

b) angegeben ist, welcher Bestätigungsvermerk 
erteilt wurde, 

c) vermerkt wird, wo der ungekürzte Jahres­
abschluß eingesehen werden kann bzw. wo er 
veröffentlicht wurde. 

Be ispie l: 

Jahresabschluß der ... ......... zum 

- Gekürzte Fassung -

Jahresbilanz 

Aktiva Passiva 

Gewinn- und Verlustrechnung 

Aufwand Ertrag 

Den vollständigen, bis zum ................ 19. ...... in 
.............. ausliegenden bzw. in ...................... . 

veröffentlichten Jahresab_schluß hat die Prü-
fungsstelle des ....... ............. ........ Sparkassen- und 
Giroverbandes mit folgendem Bestätigungs-
vermerk versehen: ........................ (folgt Wortlaut 
des Bestätigungsvermerks) 

Fach-Mitteilungen 19/ 5. 7. 1957 
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